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 Ontario Fast Facts    Land: Kanada  Geographische Lage: Die Provinz Ontario liegt im Osten Kanadas und grenzt an die Provinzen Québec und Manitoba. Im Norden wird Ontario von der Hudson Bay begrenzt und im Süden liegen die US Bundesstaaten New York, Michigan und Minnesota.  In Ontario gibt es: 
• 6 Nationalparks 
• 330+ Provincial Parks (8.2 Millionen Hektar) 
• 20% des weltweiten Süßwassers befindet sich in den Great Lakes 
• 250,000+ Seen 
• 100,000+ Kilometer Flüsse 
• 800+ Golfplätze  Fläche: 1.076 Millionen Km2  Einwohner: 13.7 Millionen - 40% der kanadischen Bevölkerung (Toronto: 2.79 Millionen Einwohner)  Religionen: 65% Christen, 23% Agnostiker/Atheisten, 5% Moslems, 4% Hindu, 2% Juden, 1% Andere  Sprache: Englisch & Französisch  Klima: Im Sommer steigen die Temperaturen auf über 30 °C, wobei sie im Winter auf unter -40°C fallen können.  Wirtschaft: Ontarios Wirtschaft hat ihren Ursprung im Abbau von Bodenschätzen, im Pelzhandel und in der Forstwirtschaft. Auch heute tragen die zahlreichen Rohstoffe im Norden der Provinz zur Ökonomie bei, während im Süden die moderne Industrie (Maschinen- und Fahrzeugbau, IT, Elektronik, Chemie, Papier) floriert. 70 Prozent der Einwohner sind im Dienstleistungssektor beschäftigt. Ontarios Wirtschaft ist für 37 Prozent des kanadischen BIP verantwortlich.  Währung: 1 Euro = rund 1,39 Kanadische Dollar (CAD) (Stand 01.03.17)  Zeit: -6 h (zu MEZ)  Strom:  110/120 V Wechselstrom. Für die Steckdosen wird ein Adapter benötigt.  Visum: Die elektronische Reisegenehmigung eTA (electronic Travel Authorization) für Kanada, kann unter http://www.cic.gc.ca/english/visit/eta.aspbeantragt werden.  Flugzeit: Die Flugzeit von Frankfurt nach Toronto beträgt circa 8 Stunden.  Flugverbindungen: Air Canada und Lufthansa bieten täglich Direktflüge nach Toronto ab München und Frankfurt an, wobei Air Canada auch Ottawa von Frankfurt anfliegt. Condor steuert von Mai bis Oktober von Frankfurt aus Toronto direkt an. Ganz neu ab 1. Juni 2017 ist der Nonstop-Flug mit Air Canada Rouge von Berlin nach Toronto. Der Ferienflieger startet viermal die Woche von der deutschen Hauptstadt in die kanadische Metropole. 
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 Reiseinfos   ONTARIO: Ein Naturerlebnis zu jeder Jahreszeit  In der indianischen Sprache bedeutet Ontario so viel wie „schimmernde Wasser“. Die zweitgrößte kanadische Provinz ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert. und ein wahres Paradies für Naturliebhaber, wo das Kanu Hauptverkehrsmittel ist. In Ontario vereinen sich Naturschönheiten und quirlige Metropolen. So stehen Kajak- und Kanufahren, Wandern, Tierbeobachtungen und das Erkunden der scheinbar unberührten Landschaften in den Provinz- und Nationalparks im Einklang mit modernen Städten, die stets das Tor zur Natur bilden. Am Ufer des Lake Ontario, ragen Torontos Wolkenkratzer zwischen grünen Parks hervor, dazwischen findet man multikulturelle Stadtviertel mit verlockenden Boutiquen und zahlreichen Restaurants. In Ottawa, der Hauptstadt Kanadas, herrscht eine faszinierende Mischung aus englischen und französischen Einflüssen, Historie und Moderne, aus Traditionellem und Legerem. Das Angebot für Aktivurlaub in freier Natur scheint fast unbegrenzt. In den Sommermonaten laden über 400.000 Seen und Flüsse zum Baden, Segeln, Kanufahren, Whitewater Rafting und Fischen ein. Die Niagarafälle sind eines der spektakulärsten Naturwunder der Welt. Hier stürzt der Fluss Niagara, welcher den Lake Erie mit dem Lake Ontario verbindet, in die Tiefe. Die Niagara Region ist ebenfalls bekannt für ihre ausgezeichneten Weine und die feine Küche preisgekrönter Küchenchefs. Auch die Geschichte der Ureinwohner ist auch heute noch allgegenwärtig. Touren, die einen authentischen Einblick in die Kultur der „First Nations“ geben, werden in vielen Teilen des Landes angeboten.   TORONTO  Lebendig & pulsierend: Die größte Stadt Ontarios liegt direkt an der Nordküste des Lake Ontario.   Downtown Toronto Die Innenstadt Torontos lebt von ihren zahlreichen Sehenswürdigkeiten und Aktivitäten wie dem futuristischen CN Tower – ein absolutes Muss für jeden Besucher, der sich den besten Ausblick auf die Stadt nicht entgehen lassen will. Für den zusätzlichen Adrenalinkick sorgt der Edge Walk. Mit 356 Metern Höhe ist er die weltgrößte kreisrunde Plattform, die Besucher „freihändig“ erkunden können. Ganz Mutige lehnen sich an Seilen gesichert am Rand des Turms zurück und gewinnen dadurch eine einzigartige Sicht auf Toronto. Die imposanten Eindrücke können anschließend bei einem Glas aus 550 verschiedenen Weinen im höchsten „Weinkeller” im CN Tower Restaurant gekrönt werden. www.cntower.ca/en-ca/home   Ganz in der Nähe befindet sich Ripley’s Aquarium of Canada mit seinen über 16.000 verschiedenen Wassertieren. Besucher kommen bei einer Reihe von Programmen Haien und Stachelrochen ganz nah. Wie wäre es zum Beispiel mit einem Yogakurs vor einem Rainbow Reef? www.ripleyaquariums.com/canada/  Nicht weit entfernt vom CN Tower liegt die Heimat der berühmten Blue Jays, Torontos MLB Team. Die neue Saison startet Anfang April und endet Anfang Oktober. http://toronto.bluejays.mlb.com/tor/ballpark/  Berühmt für seine skurrile Architektur: Das Royal Ontario Museum präsentiert sich als größtes Museum Kanadas mit Kunst, Kultur und Naturgeschichte. Jahr um Jahr zieht es Millionen von Besuchern an und festigt damit seinen Status als eines der weltweit führenden Museen in Sachen Naturkunde und Kultur. www.rom.on.ca  Zudem hat sich Toronto als Gastgeber vieler weltbekannter Festivals wie dem Toronto International Film Festival, welches stets zahlreiche Fans und A-Promis unter den Gästen begrüßt, einen Namen gemacht. 
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Kensington Market  Kensington Market gehört zu Torontos lebendigsten und vielseitigsten Stadtteilen, 2006 wurde er sogar zur nationalen historischen Sehenswürdigkeit Kanadas erklärt. Die wichtigsten Wahrzeichen sind unter anderem die Number 8 Fire Station, der Bellevue Square Park und Tom’s Place. Im alternativen Kensington Market gibt es außerdem einen exotischen Mix aus Lebensmittelgeschäften, die mit ihrem Sortiment aus verschiedenen Sorten Fleisch, Fisch, Backwaren, Käse sowie Frischware punkten. www.kensington-market.ca  Distillery District   Das historisches Industriequartier Distillery District ist ein Viertel ausschließlich für Fußgänger und verschreibt sich als national historische Sehenswürdigkeit Kunst, Kultur und Unterhaltung. Mit zahlreichen Cafés, Restaurants, Boutiquen und Galerien ist der Distrikt bei Gourmets und Shoppingfans gleichermaßen beliebt. Das ganze Jahr über finden im Distillery District eine Reihe an Festen und Events statt, darunter das berühmte Luminato Event und das Toronto Jazz Festival. www.thedistillerydistrict.com  Toronto Islands  Die Toronto Islands sind eine kleine Inselkette im Lake Ontario und mit einer kurzen Fährfahrt von der Stadt, vorbei an Torontos imposanter Skyline, aus zu erreichen. Parks, Bootclubs, ein Freizeitpark und mehrere Sandstrände mit Freizeitangeboten wie Golf und Radfahren beanspruchen die Inseln als ihr Zuhause. Im Sommer kommen Musikfans in den Genuss der Electric Island Music Series, während Kulturliebhaber am Artscape Gibraltar Point mit seinen 15 Artists in Residence voll auf ihre Kosten kommen. www.torontoisland.com    NIAGARA  Niagarafälle  Ohne jeden Zweifel eines der spektakulärsten Naturwunder dieser Welt: Fast 570.000 Liter Wasser schießen pro Sekunde mit bis zu 70 Km/h die 57 Meter hohen Niagarafälle hinunter, Besucher können diesem gewaltigen Spektakel bei verschiedenen Touren ganz, ganz nahekommen (www.niagaraparks.com). So stehen in der Angebotsliste beispielsweise die Hornblower Niagara Cruises (www.niagaracruises.com), die Journey behind the Falls sowie die Niagara Jet Boat Tours. Ganz neu im Programm ist WildPlay mit seiner knapp 61 Meter hohen Zipline, welche Touristen mit 64 km/h über die Grotte hinwegsausen lässt. Die vier parallel laufenden Ziplines auf der Seite Ontarios garantieren neben einer extra Portion Nervenkitzel einen nie dagewesenen Blick sowohl auf die amerikanischen, als auch auf die kanadischen Horseshoe Falls. (http://wildplay.com/niagarafalls/). Zudem hat WildPlay gerade erst seinen Whirlpool Adventure Course at Niagara Falls eröffnet: ein Hindernisparcours hoch über dem Whirlpool.   Niagara-on-the-Lake  Niagara-on-the-Lake (www.niagaraonthelake.com) ist ein charmantes, bildschönes Städtchen im Herzen von Ontarios Weinregion. Zu den Sehenswürdigkeiten dieses gut erhaltenen Dorfes aus dem 19. Jahrhundert zählen die Fort George National Historic Site of Canada sowie das Shaw Festival Theatre. Außerdem können Besucher ihren inneren Sommelier auf den weltberühmten Weingütern herauslocken. Legendär für ihren Eiswein ist vor allem die Inniskillin Winery (www.inniskillin.com).  Niagara Escarpment  Niagara Escarpment ist mit seinen scheinbar niemals endenden Weinbergen nicht nur eine der bedeutendsten und produktivsten Winzerregionen der Welt, sondern trägt zudem den Titel als international anerkanntes UNESCO Weltbiosphärenreservat. Auch die kulinarische Szene befindet sich in 



 
6 

ständigem Wandel. Sehens- und erlebenswert sind zudem Kanadas ältester und längster Fußweg, der Bruce Trail sowie die Balls Falls Conservation Area mit einem Wasserfall zwei Drittel so groß wie die Niagarafälle.  Niagara‘s South Coast   Kleinstadt-Charme und eine lässige Strandatmosphäre Machen Niagara’s South Coast zur perfekten Destination für all jene, die sich nach einer Auszeit sehnen. Ob Relaxen am Lake Erie, Fischen bei Port Colborne, eine Tour durch Old Fort Erie oder durch die Arts & Culture Route oder Wildtierbeobachtung in der Wainfleet Conservation Area – Abenteurer wie Ruhesuchende finden hier das Richtige.  OTTAWA  Beinahe direkt an der Grenze zu Quebec und in Nachbarschaft zum Staat New York residiert im Osten Ontarios Kanadas Hauptstadt. Das Geschehen im Zentrum ereignet sich rund um den imposanten Parliament Hill im viktorianischen Stil, die zahlreichen Museen wie der National Gallery of Canada und natürlich rund um den Rideau Canal.   Parliament Hill & Rideau Canal  Wie der Name bereits verrät ist Parliament Hill Residenz der Regierung Kanadas, die in bildschönen Gebäuden im viktorianischen Stil untergebracht ist. Rund herum gelten der Peace Tower, das Bytown Museum, der Confederation Square sowie die berühmte Wachablösung als Touristenmagneten. Die Ottawa Locks und der Rideau Canal, seines Zeichens UNESCO Weltkulturerbe sind absolutes Muss bei einem Besuch der Stadt. Während der Wintermonate verwandelt sich der Rideau Canal in die längste natürliche Eislaufbahn der Welt und ist Austragungsstätte des Winterlude Festivals.   Downtown Ottawa   Downtown Ottawa ist mit seinen zahlreichen Museen und Galerien der Himmel auf Erden für Kulturfreunde. Die National Gallery of Canada (www.gallery.ca) ist ein Museum der bildenden Künste und wurde zu Ehren des 150. Jubiläums von Kanada um die Indigenous Galleries erweitert. Die Galerie zeigt Ausstellungen und Kollektionen zwischen Mittelalter und Neuzeit.  Außerdem sehenswert: Kanadas Militärmuseum, das Canadian War Museum (www.warmuseum.ca), zeigt Artefakte aus Kanadas militärischer Vergangenheit und bietet mehrere Dauerausstellungen über diverse Kriege. ByWard Market  Ein historischer Bauernmarkt, zahlreiche Läden sowie eine Bandbreite an angesagten Restaurants und Clubs begrüßen hier in den Sommermonaten jedes Wochenende durchschnittlich über 50.000 Besucher. Mit mehr als 250 verschiedenen Ständen und 500 Spezialitätenläden, Restaurants und Pubs gilt ByWard Market als Kanadas ältester und größter Markt (www.byward-market.com). Die wohl beste Möglichkeit, den Markt und andere Gourmet Hot Spots in Ottawa zu erkunden, ist bei einer der Walking Tours von C’est Bon. Zur Auswahl stehen eine Tour für Schokoladenliebhaber, die Tastes of ByWard Market Tour sowie die Taste of Wellington Street Tour.   Rund um Ottawa  Nur 30 Minuten von Ottawa entfernt befindet sich der Gatineau National Park, in dem sich Kanadas malerische Natur von ihrer besten Seite zeigt. Während der Herbstmonate eröffnet sich ein Paradies aus rotbraunem, goldenem Herbstlaub, während sich die Region im Winter in ein weißes Wunderland verwandelt. www.ncc-ccn.gc.ca/places-to-visit/gatineau-park  
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Das Canadian Museum of History erzählt mit mehreren Dauerausstellungen die Geschichte der Menschheit. Die Halle verfügt über mehr Ausstellungsfläche als jede andere Galerie in Kanada sowie ein Theater mit 500 Sitzen für Live Vorstellungen und ein IMAX Teahter mit 295 Plätzen. http://www.historymuseum.ca/  MUSKOKA & ALGONQUIN REGION  Großer Spielplatz für Hollywood: Neben vielen anderen Schönen und Reichen dieser Welt haben sich bereits Steven Spielberg, Kate Hudson und Tom Hanks in der Muskoka Region zum Entspannen niedergelassen. Mit dem Auto dauert es lediglich zweieinhalb Stunden von Toronto aus, um in die knapp 6.475 Quadratkilometer große Region mit ihren 1.600 Seen wie Lake Muskoka, Lake Roseau und Lake Joseph zu gelangen.    Abenteurern bietet Muskoka eine willkommene Auszeit vom Stadtleben. Während der warmen Frühlings- und Sommermonate gibt es zahlreiche Wassersportmöglichkeiten wie Schwimmen, Segeln, Wakeboarding und Wasserskifahren. Außerdem finden sich in Muskoka eine Reihe an außergewöhnlichen PGA zertifizierten Golfplätzen wie das Deerhurst Resort, die Muskoka Highlands Golf Links, der Taboo Muskoka Golf Course sowie der J.W. Marriott and Bracebridge Golf Club. Für ein wahrhaft einmaliges Erlebnis lohnt sich ein Besuch im Algonquin Provincial Park mit seiner atemberaubenden Wildnis.  Es „blüht” im Herbst: Muskoka gilt als eine der prächtigsten Herbstlaub Regionen Nordamerikas. Die beste Möglichkeit, die goldene und rotbraune Szenerie zu beobachten, bietet sich bei einer Wanderung, einer Fahrradtour oder einer Kanufahrt.    Zwischen Ende November und Mitte März wird die Region zum Winterwunderland – Hochsaison für Huskies, Skier, Schneemobile und Schneeschuhe. Ein Paradies für Skater findet sich derweil im Arrowhead Provincial Park: die 1,5 Kilometer lange Eislaufbahn führt direkt durch die atemberaubende Wildnis. Bei den legendären Fire & Ice Nächten wird die Bahn von Hunderten von Fakeln stilecht in Szene gesetzt.   Um das Muskoka-Erlebnis abzurunden darf eine Sightseeing Cruise oder eine romantische Fahrt in den Sonnenuntergang an Bord der Wenoah II oder der R.M.S Segwun keinesfalls fehlen. Beide Schiffe spielen eine maßgebliche Rolle in der Geschichte der Region und feiern zudem in diesem Jahr ihr 150. Dienstjubiläum.   Gespickt mit charmanten Dörfchen und luxuriösen Ferienwohnungen steht Muskoka bei Berühmtheiten ganz weit oben auf der Liste der bevorzugten Urlaubsdestinationen. Die szenische „Millionaire’s Row“ Cruise auf der Wenoah II oder der R.M.S Segwun fährt direkt vorbei an den beeindruckendsten Häusern der Hollywoodstars. Glamourös wird es außerdem bei einem Besuch der Water’s Edge Wine Bar and Grill im Lake Joseph Club Resort: Ein Favorit von Goldie Hawn, Kurt Russell und Kate Hudson. Cindy Crawford wird oft im mexikanische Restaurant Grand Electric Muskoka in Port Carling gesichtet.  Neben dem gewissen Promifaktor und zahlreichen Stränden beherbergt Muskoka außerdem eine Reihe an Luxusspas in spektakulärer Umgebung, wie beispielsweise das Shizen Spa im Deerhurst Resort und das Spa Rosseau im JW Marriott.  Haliburton ist die erste Anlaufstelle für all diejenigen, die sich nach Abenteuern im Freien sehnen. Im The Haliburton Forest and Wildlife Reserve bekommen Besucher die Gelegenheit zu verschiedenen Aktivitäten wie dem „Walk in the Clouds“ auf bis zu 20 Metern Höhe, Kanu- und Kayakfahren entlang des Gull River, Mountainbiking, Schneemobilfahren, Schlittenhunderennen oder einem Besuch im Haliburton Wolf Centre, wo Tierfreunde lernen, wie sie mit Wölfen um die Wette heulen. Haliburton gehört zu den größten Wäldern Ontarios in Privatbesitz and stellt Urlaubern für Übernachtungen rustikale Hütten zur Verfügung.  
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BLUE MOUNTAIN & GEORGIAN BAY  Das Vier Jahreszeiten Resort Blue Mountain throhnt majestätisch über der Südküste der Georgian Bay und liegt lediglich zweieinhalb Stunden nördlich von Toronto. Bei atemberaubendem Ausblick können Urlauber hier Skifahren, Golfen, Tennis spielen, Mountainbiken, Wandern, Klettern und am eigenen Privatstrand am Georgian Bay schwimmen. Indes gibt es im Blue Mountain Village einzigartige Shops, köstliche Speisen und aufregendes Entertainment. www.bluemountain.ca   Georgian Bay bei Ontarios Lake Huron zeichnet sich vor allem durch den weißen Kiefernwald im Norden und die Sandstrände im Süden aus. Oft als Ontarios versteckter Juwel bezeichnet verfügt Georgian Bay über mehr als 30.000 Inseln, 2.000 Kilometer Küstenlinie, majestätisch hohe Steilhänge und kristallklares Wasser.  Im Westen schlummert der Bruce Peninsula National Park, durch den sich ein Teil des berühmten Bruce Trail schlängelt. Eine weitere beliebte Attraktion ist Flowerpot Island mit ihren gut erhaltenen Schiffswracks sowie Leuchttürmen aus dem 19. Jahrhundert. www.visitgeorgianbay.com   Als perfekter Spielplatz für Liebhaber der Wildnis hat sich der Georgian Bay Islands National Park manifestiert. Mehr Arten von Reptilien und Amphibien als irgendwo sonst in ganz Kanada sind hier zu Hause. Für Abenteuer im Freien ist außerdem der Killarney Provincial Park eine top Anlaufstelle, bietet er doch saphirblaue Seen und weiße Quarzitrücken zum Erkunden sowie perfekte Voraussetzungen zum Radfahren, Wandern und Klettern.   Wer gerade in der Region unterwegs ist, sollte unbedingt auch auf Manitoulin Island vorbeischauen. Highlights sind die Bridal Veil Falls, der Cup and Saucer Trail, der Misery Bay Provincial Park, Providence Bay Beach und das Mississagi Light House.  KINGSTON & 1000 ISLANDS  Bekannt für seine Gebäude aus dem 19. Jahrhundert ist Kingston ein weiteres Juwel in Ontarios Schatztruhe. Was viele nicht wissen ist, dass die Stadt einst Hauptstadt des kolonialen Kanadas war. Highlights sind die Kingston City Hall, die Kingstone Waterfront, Kanadas Penitentiary Museum, Fort Henry (Weltkulturerbe), Martello Alley und die Bellevue House National Historic Site.  Der 1000 Islands National Park war 1904 die erste Region östlich der kanadischen Rockies, die zum Nationalpark erklärt wurde. Zwischen Kingston und Brockville gelegen besteht der Park aus bildschönen Granitinseln und Kiefern. Jede Insel bietet Besuchern Kayaktouren hin zu entlegenen Buchten. www.pc.gc.ca/eng/pn-np/on/lawren/index.aspx   PRINCE EDWARD COUNTY  Prince Edward County ist eine idyllische Insel am Rande des Ontariosees, mit dem Auto in lediglich in zweieinhalb Stunden von Toronto oder in drei Stunden von Ottawa aus zu erreichen.  Mit reizenden Buchläden, unabhängigen Boutiquen und eines der letzten noch existierenden Art Deco Kinos in Ontario kommen Besucher in den Genuss einer ganz besonderen, lockeren Retroatmosphäre.   Zudem ist das Areal neuester Zugang im Kreise der Weinregionen in der Provinz, die sensationelle Ausblicke auf den Ontariosee gewährt. Die Weinrouten, die sich ihren Weg durch charmante Städtchen bahnen, führen hin zu Weinbergen wie dem Redtail Vineyard, der Three Dog Winery und Karlo Estates. http://winecountryontario.ca/prince-edward-county   



 
9 

SÜDLICHES ONTARIO   Der Süden Ontarios ist eine vielfältige Region mit faszinierender Geschichte und ist stolz auf sein Naturparadies Point Pelee National Park, seines Zeichens südlichster Punkt des kanadischen Festlandes. Jeden Herbst erwacht hier das Leben am Himmel und es wimmelt nur so von bernsteinfarbenen Flügeln: der Monarchfalter kommt zur Audienz! Die Schmetterlinge machen Halt im Park, um sich an der Seidenpflanze zu stärken, bevor sie ihre lange Reise Richtung Mexiko fortsetzen. Mehr als 300 verschiedene Vogelarten können hier an nur einem Tag beobachtet erspäht werden, weswegen der Park weltweit als hervorragender Posten zur Vogelbeobachtung bekannt ist.  Das südliche Ontario stellt sich mit seinen Weinbergen und –gütern im wahrsten Sinne des Wortes in einer Reihe mit anderen berühmten Weinregionen auf, liegt es doch auf demselben Breitengrad wie Rom und andere für den edlen Tropfen bekannte europäische Destinationen.   Kulturinteressierte können hier die Geschichte der Underground Railroad, auf deren geheimen Pfaden amerikanische Sklaven in Südontario die Freiheit suchten, erkunden. Auch die historische Stätte von Onkel Toms Hütte kann in Dresden besichtigt werden. Diese Sehenswürdigkeit gedenkt der Verdienste von Rev. Josiah Henson, einem früheren US-amerikanischen Sklaven, der sich für die Abschaffung der Sklaverei einsetzte und aktiv bei der Underground Railroad war. Seine Memoiren dienten Harriet Beecher Stowe als Inspiration für ihren Roman.  Auch die Vergangenheit der Windsor Rum Runners hinterlässt tiefen Eindruck. „Rum running“ war eine beliebte Freizeitbeschäftigung im frühen 20. Jahrhundert, nachdem der Staat Michigan den Verkauf von Alkohol verbot. Windsor wurde zum Hotspot für Alkoholschmuggel und liefert heute faszinierende Einblicke in die Geschichte der Region.   St. Jacob’s  St. Jacobs ist das Mennonitenerbe gegenwärtig. Für Kenner der Food-Szene ist St. Jacob’s Farmer’s Market, der größte durchgehend stattfindende Bauernmarkt in Kanada, ein absolutes Highlight. Hunderte Verkäufer von Frisch- und Backwaren, lokalen Speisen, Fleisch- und Käsesorten sowie Eingemachtem strömen hier zusammen. St. Jacobs selbst strotzt vor Läden, Boutiquen, Bäckereien, Kunststudios und Lokalen, die einen Besuch wert sind. Naschkatzen sei das Elmira Maple Syrup Festival (jedes Jahr im April) ans Herz gelegt, sogar einen Platz im Guinnessbuch der Weltrekorde als das größte Ahornsirup Event hat es sich ergattert.   NÖRDLICHES ONTARIO  Der Nordosten  Mit seinen unberührten Flüssen und wunderschönen Kiefernwäldern ist der Nordosten Ontarios ein Paradies für Outdoorfans – vom French River bis zur James Bay Coast gilt es, 184.000 Quadratkilometer an Erlebnissen zu entdecken. Urlauber haben hier die Chance, Nordlichter und eine faszinierende Tier- und Pflanzenwelt zu beobachten, zu Fischen, Wandern und Fahrradfahren oder einen Blick auf „Big Nickel“, „Big Cow“, oder „Big Chair“ zu erhaschen.   Der Nordosten Ontarios ist außerdem Zuhause von Algoma Country, welches atemberaubende Landschaften sein Eigen nennt. Algoma grenzt an zwei der Great Lakes (Superior und Huron) und ist ein ganzjähriges Eldorado für Abenteurer: Der Sommer eignet sich zum Campen, der Herbst überzeugt mit umwerfenden Laubfarben, der Winter verwandelt Algoma in ein Wunderland perfekt zum Ski- und Hundeschlittenfahren sowie Schneeschuhwandern und der Frühling haucht Abenteuern frisches, neues Leben ein.  
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Sudbury  Sudbury ist eine gut erreichbare, familienfreundliche Destination und gleichzeitig ein echtes Wissenschaftsgenie: Mit IMAX Theater und einer einzigartigen Minentour sind „Science North” und “Dynamic Earth” zwei der beliebtesten Besucherattraktionen in ganz Ontario.   Auch landschaftlich gesehen macht Sudbury keiner so schnell was vor: Mit über 200 Kilometern an Radwegen und 330 Seen, dem benachbarten Fairbank Provincial Park, der unberührten Wildnis, dem kristallklaren Fairbank Lake, dem Windy Lake Provincial, Sandstränden und Campingplätzen am Wasser ist die Region ein Geschenk für die Augen.   Nicht weit entfernt eröffnet der Killarney Provincial Park die Schönheit der Georgian Bay Coast sowie einer Reihe an saphirblauen Seen. Auch der weltbekannte Silver Peak Trail ist hier zu Hause. Sault Ste. Marie  Sault Ste. Marie am St. Marys River ist eine der ältesten Siedlungen Nordamerikas. Zu den Highlights gehören die Ermatinger Clergue National Historic Site, der Sault Ste. Marie Canal, die Hiawatha Highlands und Kinsmen Park, das Brewery Museum, das Canadian Bushplane Heritage Centre, der Spruce Haven Nature Park, der Silver Creek Golf Course sowie Stokely Creek. Unvergesslich schön ist der Agawa Canyon.   Der Nordwesten  Mit dem Sleeping Giant, Weltklasse Jagd- und Angelmöglichkeiten, „Sunset County”, Thunder Bay und einer reichen Geschichte ist auch der Nordwesten eine ideale Region für Sportsfreunde.   Thunder Bay  Thunder Bay, das Tor zu Kanadas atemberaubender Außenwelt, liegt an der Küste des Lake Superior, dem größten der sogenannten Great Lakes. Das ganze Jahr über können sich Besucher je nach Jahreszeit beim Wandern, Radfahren, Wassersport, Eisfischen, Schneemobil- und Skifahren austoben.   Auf jeder Ausflugsliste durch die Region sollten der Ouimet Canyon Provincial Park sowie der Sleeping Giant Provincial Park stehen. Ouimet Canyon ist stolze 100 Meter tief, 150 Meter weit und zwei Kilometer lang. Der Canyon formte sich vor einer Million Jahren, als sich die Gletscher im Norden Kanadas zurückzogen. Den besten Blick bekommen Wanderer auf Pfaden, die zu verschiedenen Aussichtsplattformen führen.   Der Sleeping Giant Provincial Park an der Südspitze von Sibley Peninsula östlich von Thunder Bay macht seinem Namen alle Ehre, erinnert er äußerlich doch stark an einen Riesen, der auf dem Rücken liegt. Für einen einzigartigen Blick auf Lake Superior lohnt sich eine Wanderung auf den Gipfel des Bergs oder zu den Aussichtspunkten Middlebrun Bay, Marie Louise Lake oder Thunder Bay Lookout.   Thunder Bay ist das Zuhause des Fort William Historic Park, einem Nachbau des Fort William Pelzhandelsposten aus dem Jahr 1815. Damals trafen sich Einheimische aus dem Nordwesten mit französischen und britischen Siedlern zum Handel, heute gewährt der historische Park tiefe Einblicke in die Kultur der Ureinwohner. http://fwhp.ca/   Lake of the Woods & Kenora  Großes Wunder: Mit seinen 14.522 Inseln und seiner knapp 40.234 Kilometer langen Küstenlinie erstreckt sich Lake of the Woods über Ontario, Manitoba und Minnesota. Im Zusammenhang mit Nordamerikas besten Destinationen für Bootstouren hört man dabei oft von Kenora, eine der Uferstädte, die im Juli die Lake of the Woods International Sailing Association Regatta begrüßt. Genau wie Muskoka zählt die Umgebung zu den beliebtesten Urslaubsdestinationen.  
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 Kulinarik   Gastronomie  Die köstlichsten Festivals der Welt, eine Reihe an kulinarischen Straßenzügen und Gourmet Hotspots in Hülle und Fülle machen Ontario zu einer stark wachsenden Region der Leckereien. Food Festivals Taste of Toronto ist eines der Events, auf das Kulinariker geradezu hinfiebern. Jeden Juni wird hier in Toronto eine große Bandbreite an köstlichen Speisen von über 70 verschiedenen Händlern und den besten Restaurants und Köchen der Stadt angeboten – absolut Instagram tauglich! Käsefreunde sollten sich das Great Canadian Cheese Festival in Prince Edward County schmecken lassen: Lediglich 2,5 Stunden östlich von Toronto wird hier jeden Juni feinster Käse von kanadischen Herstellern aus dem ganzen Land kredenzt. Das größte Käsefest Nordmaerikas findet in diesem Jahr zum sechsten Mal statt. Im Juli geht’s weiter mit einem Programm, das den Mund wässrig werden lässt: Beim Toronto Food & Wine Festival stehen zahlreiche Weinproben und Kochkurse in fast 200 Restaurants verteilt in der ganzen Stadt auf dem Plan. Stets in der dritten Oktoberwoche feiern Preiselbeeren ihre Hochzeit: Das Bala Cranberry Festival in Muskoka, 2,5 Stunden nördlich von Toronto, besticht durch seine Szenerie aus leuchtend roten Preiselbeeren vor dem Hintergrund rötlich-goldener Herbstbäume.  Kulinarische Pfade Die Wege in Ontario sind köstlich, wie zum Beispiel die Butter Tart Trails und der Apple Pie Trail. Den kleinen, für Ontario typischen Buttertörtchen sind gleich mehrere Abenteuerpfade gewidmet, sie finden sich in Wellington Nord 1,5 Stunden südwestlich von Toronto, im Prince Edward County 1,5 Stunden östlich von Toronto sowie in Kawathas in selber Entfernung zu Toronto. Wer den Butter Tart Trails folgt, kommt auf Höfen und in Bäckereien in den Genuss dieser lokalen Köstlichkeit.  Auch der preisgekrönte Apple Pie Trail verwöhnt den Gaumen: Im Apple Country gibt es zahlreiche Obstplantagen, lokale Bäckereien in Familienbesitz, Cafés und Bauernmärkte. Jedes Jahr im Oktober begrüßt die Blue Mountain Region außerdem das Apple Harvest Festival, be idem Besucher bei Livemusik und Straßenperformances Äpfel in jeglicher Form, Farbe und Verarbeitung probieren können.  Toronto Die Welt zu Gast in Toronto: Chinatown, Little Italy, Greektown und viele weitere ethnische Stadtteile laden zu einer kulinarischen Weltreise. Derweil ist Kensington Market, eine historische Sehenswürdigkeit in Kanada, der perfekte Distrikt, um sich durch verschiedenste Leckereien dieser Erde zu probieren. Auch in Torontos Distillery District fachsimpeln Gastrofreunde über die besten Gerichte. Besonders für Schokosüchtige ist der Besuch lohnenswert: Soma Chocolate hält die süße Verführung in ganz außergewöhnlichen, selbst kreierten Geschmacksrichtungen parat.  Ein Verwöhnprogramm für alle Sinne steht auf der Angebotsliste des historischen St. Lawrence Market in der Innenstadt. Über 120 Händler machen Besucher mit lokalen Köstlichkeiten wie frischen 
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Meeresfrüchten, verschiedenen Kuchen, Marmeladen, Käse- und Fleischsorten glücklich. Für ein authentisches Toronto-Geschmackserlebnis bieten sich zahlreiche Food Trucks wie Caplansky’s Delicatessen (Sandwiches), Food Dudes (Mac N Cheese) sowie Mexican Favourite, Gourmet Gringos und Gorilla Cheese, allesamt bekannt für ihre gegrillten Käsesandwiches, an. Ottawa Eine Tour durch Ottawa ist niemals komplett ohne einen Besuch beim ByWard Market. Mit über 250 verschiedenen Ständen und 500 Spezialitätenläden, Restaurants und Pubs ist er Kanadas ältester und größter Markt. Erste Anlaufstelle für die ganz Süßen ist BeaverTails mit seinem berühmten Backwerk aus ausgebackenem Teig, süß oder deftig belegt wie beispielsweise mit Zucker, Zimt, Schokolade, Ahornsirup, Käse oder Knoblauch. Bei den zahlreichen Walking Tours von C’est Bon lassen sich außerdem viele weitere Gourmet Hotspots in Ottawa entdecken – beliebt sind vor allem die Chocolate Lover’s Tour, die Tastes of ByWard Market Tour und die Taste of Wellington Street Tour.  Wegen ihrer Bekanntheit als ganzjährige Gourmetdestination hat die Hauptstadt die „Savour Ottawa“ ins Leben gerufen. Die Marke soll auf lokale Produzenten auf Bauernmärkten, Lebensmittelgeschäfte und Metzgereien in der ganzen Stadt aufmerksam machen. Zu den gastronomischen Highlights der Initiative zählen die „Tables Events“ bei denen städtische Restaurants den Fokus auf lokale Zutaten setzen und daraus köstliche Menüs zaubern.  Wein  Ontario teilt sich mit weltbekannten Weindestinationen wie Bordeaux und Rom denselben Breitengrad und ist eine von Nordamerikas wichtigsten Regionen, wenn es um den edlen Tropfen geht. Bekannt für Chardonnay, Riesling, Pinot Noir und Cabernet Franc hat sich Ontario zudem einen weltweiten Namen in Sachen Eisweinproduktion gemacht. Mit ihren drei großen, insgesamt knapp 6.880 Hektar umspannenden Anbaugebieten Niagara Peninsula, Prince Edward County und Lake Erie North Shore produziert die Provinz einige der köstlichsten Weine dieses Planeten. http://winecountryontario.ca/  Weinrouten Über 150 Weinberge und –güter stellen angehende Sommeliere vor die Herausforderung der richtigen Wahl. Eine der wichtigsten und produktivsten Gebiete ist das international anerkannte UNESCO Weltbiosphärenreservat Niagara Escarpment & Twenty Valley. Nur eine Fahrstunde von Toronto entfernt umschließt hier eine stetig wachsende kulinarische Szene eine Reihe an Kellereien wie die Angels Gate Winery.  Abseits der Touristenpfade an der Nordküste des Lake Erie und auf Pelee Island finden sich zudem einige weniger bekannte, aber nicht minder köstliche Weinregionen mit sensationellen Ausblicken auf die Landschaft.  Indess ist Prince Edward County der Newcomer unter den Weinregionen der Provinz und schon jetzt unter den beliebtesten Touristenattraktionen Kanadas. Prince Edward County umgarnt Besucher mit sensationell anmutenden Blicken auf Lake Ontario und Weinrouten, die sich durch charmante Städtchen schlängeln, und halt als Highlight Karlo Estates parat – die erste vegane Kellerei der Welt! Das idyllische Muskoka ist berühmt für seine Fruchtweine – vor allem Cranberrywein der international angesehenen Muskoka Lakes Winery und Johnston’s Cranberry Marsh. Auch die Gläser in Georgian Bay sind fruchtig, frisch abgefüllt von der Coffin Ridge Boutique Winery und Georgian Hills Vineyards.  
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Weinfestivals  Eines der größten Feste zu Ehren des edlen Tropfens ist das Niagara Wine Festival im September, bei dem es eine große Bandbreite an Weinen aus über 40 Weingütern wie Château des Charmes, 13th Street Winery und GreenLane Estate Winery zu probieren gilt. Besucher haben die Möglichkeit, sich bei über 100 verschiedenen Veranstaltungen im historischen Montebello Park in St. Catharines den verschiedensten Geschmäckern hinzugeben. Zudem im Weinkalender vermerkt: Das Toronto Food & Wine Festival im September sowie das Ottawa Wine and Food Festival.  Eiswein Weltberühmt und international anerkannt für seinen Eiswein ist Niagara-on-the-lake. Produziert wird das Getränk mit gefrorenen Trauben und einem Hauch tropischer Früchte wie Litschi und Papaya. Nennenswerte Hersteller sind unter anderem Inniskillin, Peller, Stratus, Southbrook und The Ice House Winery. Niagara-on-the-Lake ist außerdem Gastgeber des jährlichen Ice Wine Festival, das zu Beginn des Jahres bereits zum 22. Mal ausgetragen wurde.    Aktivitäten   Ob Frühling, Sommer, Herbst oder Winter – Ontario ist das ganze Jahr über Paradies für alle Abenteuer- und Outdoorfans.   Wandern & Fahrradfahren  Über 100 Provinzparks warten nur darauf, mit Stock und Hut oder mit dem Drahtesel erkundet zu warden.   Wandern  Zu den berühmtesten Pfaden zählt der Bruce Trail, der – würden seine knapp 805 Kilometer komplett abgelaufen werden – eine Wanderzeit von etwa 30 Tagen beanspruchen würde. Der Trail zieht sich entlang der Niagara-Escarpment und schlängelt sich durch verschiedene Parks wie den Mono Cliffs Provincial Park und den Bruce Peninsula National Park und erreicht schließlich die Spitze der Bruce Peninsula Halbinsel. Es geht aber auch kürzer: Ein leichter, knapp einen Kilometer langer Wanderpfad leitet gemächliche Wanderer zur Ostküste des Horse Lake.  Für Profis empfehlenswert ist der 9.656 Kilometer lange National Trail, der auf seinem Weg durch Kanada viele Naturparks wie beispielsweise den Algonquin durchquert. Wer den Weg auf sich nimmt, wird mit einer Reihe an Naturschönheiten und historischen Stätten belohnt, auch das ein oder andere Wildlebewesen gesellt sich gerne mal zur Beobachtung an den Straßenrand.    Auch der Killarney Park bietet Naturfreunden paradiesisches Wanderareal wie den spektakulären Granite Ridge Trail, den Chikanishing Trail, den Cranberry Bog Trail und den La Cloche Silhouette Trail. Der Algonquin Provincial Park verfügt über eine Bandbreite an Trails zwischen sechs und 77 Kilometern Länge.   Der Frontenac Provincial Park nördlich von Kingston verfügt über reihenweise Aussichtspunkte, über die sich Wanderschuhe freuen. Die Touren führen rund um die Arab Lake George, den Arkon Lake, den Big Salmon Lake, den Cedar Lake und den Dog Lake. 
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Radfahren  All diejenigen, die den Weg auf zwei Rädern bevorzugen, können sich ganz dem Lake Ontario Waterfront Trail Bike Path widmen. Der 2.800 Kilometer lange Radwanderweg führt an den Ufern von drei der weltweit größten Süßwasserseen vorbei und verbindet 160 Städte und Dörfer sowie 23 Provincial Parks.  Alternativ ermöglicht der Niagara on the Lake Waterfront Trail Besuchern die Chance, zwei historische Militärforts, zahlreiche Weingüter, Restaurants und Shops auf ihrem Weg zu passieren. Auch einen Besuch wert ist die Albion Hills Conservation Area, das älteste Naturschutzgebiet der Provinz.   Mit Naturwundern en masse punktet außerdem der Avery Park Trail, der sich seinen Weg durch Wälder und entlang der Küste der Hunter Bay bahnt. Der Trail ist Teil des Trans Canada Trail welcher Radfahrer über Weiden und Heufelder sowie vorbei an Bäumen und Sumpfgebieten führt.   Wassersport  Über 250.000 Seen in Ontario beanspruchen etwa ein Fünftel des gesamten Frischwassers der Erde und sind somit prädestiniert, um den Urlaub von Wassersportfans bis in die letzte Untiefe perfekt zu machen.  Kanu & Kayak  Ontarios immenser Bestand an Wasserwegen bietet ideale Voraussetzungen für Kayak- oder Kanutouren. Eines der außergewöhnlichsten Abenteuer versteckt sich im Algonquin Provincial Park in Form von vielen verschiedenen Lebewesen wie dem ikonischen kanadischen Elch. Wenn der Frühling kommt begegnet man diesen majestätischen Tieren wo man nur hinsieht und am besten lassen sie sich vom Wasser aus beobachten. Wer Lust auf eine Kanusafari hat, kann bei Algonquin Outfitters und Voyageur Quest geführte Touren buchen und über 1.529 Kilometer an Flusswegen erkunden. https://www.ontarioparks.com/park/algonquin   Weltbekannt für sein Angebot an Wildwasserabenteuern mit Kanu und Kayak und erste Anlaufstation für all jene, die das Paddeln lernen wollen, ist das Madawaska Kanu Centre, erste und älteste kommerzielle Wildwasser Paddelschule der Welt. Dabei lässt sich das Handwerk bestens auf dem Madawaska River erlernen – Wildwasserströme sind hier den ganzen Sommer über garantiert. Interessierte können innerhalb des Zentrums an verschiedenen Programmen wie einem fünftägigen Kanuworkshop inklusive Kost und Logis teilnehmen. Alternativ kann derselbe Kurs auch übers Wochenende gebucht werden, übernachtet wird in komfortablen Hütten oder in Zelten. http://owl-mkc.ca/mkc/   Auch Ontarios Provinzparks bieten einzigartige Paddelmöglichkeiten. Über 7.500 überdachte Campingplätze – viele von ihnen ausschließlich per Kayak oder Kanu erreichbar – stehen Besuchern zur Auswahl. In der Georgian Bay Region beispielsweise können Wassersportfans im Fathom Five National Marine Park eine Runde um Flowerpot Island mit dem Kayak drehen. Die kleine Insel, ausschließlich auf dem Wasserweg erreichbar, zählt zu Kanadas faszinierendsten Naturattraktionen.   In Ottawa hingegen ist es sogar möglich, in den warmen Jahreszeiten mit dem Kayak auf einem UNESCO Weltkulturerbe zu paddeln: dem Rideau Canal. In Toronto nimmt das Kayak indes Kurs auf die Toronto Islands, die mit einer spektakulären Sicht auf die Skyline der Stadt punkten.  Boottouren  Kein Zweifel – der wohl schönste Weg, Ontario zu erkunden, ist der zu Wasser. Unter dem weitreichenden Angebot an verschiedenen Touren in der ganzen Region ist die Hornblower Cruise eine der 
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spektakulärsten. Das Ziel sind die majestätischen Niagarafälle, der Weg führt vorbei an den American Falls und den Bridal Veil Falls hin zum Herz der berühmten Horseshoe Falls. www.niagaracruises.com    Besucher der Muskoka Region gehen auf Kreuzfahrt in die Vergangenheit, denn sowohl die Wenoah II als auch die R.M.S Segwun, Nordamerikas älteste Dampfschiffe, feiern in diesem Jahr ihr 150. Jubiläum und spielen eine entscheidende Rolle in der Geschichte der Region. Eine Reihe an verschiedenen Ausflügen stehen zur Auswahl, darunter eine einstündige Sightseeing Cruise, eine romantische Fahrt in den Sonnenuntergang sowie die „Millionaire’s Row“ Cruise. http://realmuskoka.com/cruises/   Schwimmen & Strände  Ontarios Repertoire an über 250.000 Seen bringt eine Vielzahl weiter Sandstrände wie jene im Sandbanks Provincial Park und im Prince Edward County mit sich. An den Küsten des Lake Ontario verbindet der Sandbanks Provincial Park drei malerische Strände auf 1.200 Hektar. Der Outlet Beach eignet sich mit seinen flachen, ruhigen Gewässern perfekt für Familien, während die Strände Sandbanks und Dunes sowohl für Wassersport, als auch zum bloßen Relaxen prädestiniert sind. Abseits vom Wasser verfügt der Park zudem über eine enorme Ansiedlung an Wildlebewesen sowie Rad- und Wanderwege. Wer hingegen Halt am Grand Bend entlang der Küste von Lake Huron macht, könnte meinen, er sei in der Karibik gestrandet: Mit seinen weißen Sandstränden und dem azurblauen Wasser ist Grand Bend nicht nur schön anzusehen, sondern auch eine ideale Destination für Wassersportarten. Abseits davon bietet die Innenstadt zahlreiche Einkaufsläden, Restaurants und Kunstgalerien.   Nicht zu vergessen: Lake Superior, größter Frischwassersee der Welt am Volumen gemessen. Zahlreiche Campingplätze reihen sich hier aneinander, goldene Sandstrände liefern ihr Übriges. Auf verschiedenen Wanderwegen und bei Aktivitäten wie Fahrrad-, Kanu- und Klettertouren erleben Outdoor Fans die Natur von ihrer schönsten Seite.  Weitere Informationen zu den Stränden Ontarios auf www.ontariotravel.net/ger/play/beaches   Abenteuer im Schnee  Alle Winter wieder verwandelt sich Ontario in ein glänzend weißes Wunderland mit idealen Bedingungen zum Skifahren und Snowboarden, aber auch für ganz außergewöhnliche Aktivitäten wie Hundeschlittenfahren und Eisklettern.  Skifahren und Langlauf  Viele Resorts wie Blue Mountain, Horseshoe, Calabogie Peaks und Hidden Valley heißen Besucher mit einer Reihe an aufregenden Optionen zum Abfahrtslauf willkommen. Das Blue Mountain Resort liegt lediglich zwei Stunden nördlich von Toronto und ist mit über 147 Hektar Piste und 42 Loipen das größte Skigebiet Ontarios. Mit verschiedenen Pisten unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade ist Blue Mountain perfekt sowohl für Anfänger, als auch für Profis. Ausgelassen gefeiert wird hinterher in der pulsierenden Après Ski Szene. Das Horseshoe Resort ist eine beliebte Skiregion im Süden Ontarios, die sich auf 275 Hektar ausdehnt und eine Stunde nördlich von Toronto Schneefans mit 29 verschiedenen Abfahrten, Skicross- und Snowboardbahnen sowie über 45 Kilometer langen, präparierten Langlaufpisten durch den malerischen Copeland Forest erwartet. Im Gegensatz zu vielen europäischen Pisten, die nachts für Skifahrer geschlossen sind, bleibt Horseshoe sieben Nächte pro Woche geöffnet und lädt zu abenteuerlichen Flutlicht-Fahrten ein.   Hidden Valley Resort an der malerischen Küste des Peninsula Lake in Muskoka ist das einzige am See gelegene Resort der Provinz und kann weitläufige Pisten mit frischem Pulverschnee sein Eigen nennen. Die Skianlage, ideal für Anfänger, erstreckt sich auf 14 Hektar und wird durch durchschnittlich 3,4 Meter 
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Neuschnee pro Jahr verwöhnt. Auch Nachteulen fühlen sich hier wohl: Hidden Valley kennt keine Sperrstunde und bleibt für nächtliche Skifahrten geöffnet.  Nur 45 Fahrminuten von Ottawa entfernt liegt Calabogie Peaks, eine Kombination aus Alpin- und Langlaufresort, welches mit 238 Höhenmetern über die steilste Abfahrt Ontarios verfügt. 22 Abfahrtsstrecken, darunter die längste für Anfänger geeignete grüne Piste der Provinz sowie Slopestyle Parks und Buckelpisten sind für Besucher geöffnet.     Wer sich eher beim Langlauf sieht, der kann sich während der Wintersaison in 26 Provinzparks wie Arrowhead und Algonquin auf insgesamt 450 Kilometer langen Loipen austoben. Am Stadtrand von Ottawa gibt es zudem über 150 Kilometer lange Langlaufbahnen sowohl für Anfänger, als auch für Profis.  Eisklettern  Abenteurer, die sich nach neuen Höhen sehnen, sind im Land des Eiskletterns genau richtig. Nordontario bietet Besuchern eine Reihe an Möglichkeiten, dutzende in Eis gehüllte Hänge von Thunder Bay bis nach Red Rock entlang der nördlichen Küstenlinie von Lake Superior zu erkunden. Einige von ihnen erreichen sogar eine Höhe von stolzen 91 Metern.  Radfahren  Zurück auf dem Boden und gut gesattelt dürfen sich Radfans an „Fat Bikes” probieren. Diese Modelle wurden eigens für Schneegebiete mit extra dicken Reifen entworfen. Im Horseshoe Valley genießen Besucher eine besondere Gelassenheit, während sie mit Guides durch Ontarios weite Wildnis radeln.   Hundeschlitten  Auf schnellen Pfoten ab durch den Schnee! Wer Ontario im Winter besucht, sollte sich ein Rennen mit Huskies keinesfalls entgehen lassen. Die Unternehmen Voyageur Quest, Call of the Wild, Snow Forest Adventures und Highlands Wilderness Tours organisieren solche Schlittenfahrten rund um den Algonquin Provincial Park, während Winterdance Husky-Abenteuer in Haliburton anbietet.  Derweil versorgt Boreal Journeys ein Gebiet in der Nähe von Thunder Bay und Borealis Dogsled Tours kümmert sich um Vermilion Bay. Alternativ kann die Sehnsucht nach Geschwindigkeit auch bei Fahrten mit dem Schneemobil entlang des weltweit längsten vernetzten Verbunds aus präparierten Routen gestillt werden.  Eisfischen  Eine weitere für Kanada essentiell wichtige Aktivität ist das Eisfischen. Die 1000 Islands Helicopter Tours bieten begleitete All Inclusive Helikoptertouren in Ontario. Ziel der Begierde sind beim Eisfischen vor allem Felchen, Forellen, Zander, Hechte und Barsche. Unverwechselbar dabei ist der Ausblick auf die 1000 Islands aus der Vogelperspektive. Geschulte Angler können außerdem einen Ausflug zu Lake Simcoe, Kanadas „Hauptstadt des Eisfischens“ ins Auge fassen. Jeden Februar findet hier das Lake Simcoe Championship Ice Fishing Derby statt.  Eislaufen Aus den Tiefen der Gewässer rauf aufs Eis: Mit einer unvergleichlichen, 1,5 Kilometer langen Eislaufbahn durch die Wildnis ist der Arrowhead Provincial Park top Anlaufstelle für alle Schlittschuhfans. Legendär sind vor allem die „Fire & Ice“ Nächte, bei denen die Bahn von hunderten Fackeln beleuchtet wird. Weitere imposante Schlittschuhplätze sind unter anderem der Rideau Canal in Ottawa, Rekordhalter als längste natürlich gefrorene Eislaufbahn der Welt, sowie Torontos Nathan Phillips Square.  
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 Kultur   Ontario beherbergt die multikulturellste Bevölkerung von ganz Kanada und ist stolz auf seine faszinierende Geschichte. Dabei sticht besonders Toronto hervor: Durch die große Vielfalt an Bezirken, darunter Chinatown, Koreatown, Greek Town und Little Italy reiht sich die Stadt unter die buntesten Orte Nordamerikas. Zudem finden sich in Ontario mehr Kunstgalerien und Museen als irgendwo sonst in Kanada und Torontos Theater werden lediglich von denen an New Yorks Broadway und Londons West End in ihrer Anzahl überboten.  Kunstgalerien  Die Art Gallery of Ontario in Toronto zeigt eine unglaubliche Kollektion von über 80.000 Werken aus dem ersten Jahrhundert bis heute. Als eine der größten Kunstgalerien in Nordamerika ist sie außerdem stolz auf ihr Repertoire mit Kunst aus Kanada, der Barockzeit, aus Afrika und Ozeanien sowie auf ihre modernen und zeitlosen Exhibitionen und die Werke der „Group of Seven“. Daneben stechen eine außergewöhnliche Fotografie-Sammlung sowie eine große Malerei- und Druckausstellung hervor. Darüber hinaus zeigt das Museum eine Reihe an Skulpturen, unter anderem Exemplare aus dem Henry Moore Skulpturcenter. In Sachen Besucherzahl rangiert die Art Gallery of Ontario direkt hinter dem Royal Ontario Museum auf Platz 2. Auch der pulsierende Distillery District mit zahlreichen Kunstgalerien und öffentlich ausgestellter Kunst sollte bei einem kulturellen Streifzug durch die Stadt angesteuert werden.  Wachsender internationaler Berühmtheit erfreut sich derweil in Ottawa die National Gallery of Canada, ein Museum der Bildenden Künste, das sich zu Ehren von Kanadas 150. Jubiläum einem gewaltigen Umbau unterzieht – im Mai 2017 werden die Canadian Galleries neu als Canadian and Indigenous Galleries eröffnen. Das Museum zeigt Ausstellungen und Kollektionen von der Mittelalterkunst bis hin zu modernen Werken und Gemälden der „Group of Seven“. www.gallery.ca   Die berühmten Landschaftsmalereien der „Group of Seven“ in der McMichael Canadian Art Collection in Kleinburg sollten Programmpunkt eines jeden Kunstinteressierten sein, der zudem etwas über Ontarios reiche kulturelle Geschichte lernen möchte. Auch die Tom Thomson Art Gallery in Owen Sound zeigt eine Reihe an ikonischen Meisterwerken aus Ontario.  Museen Einige der berühmtesten Museen der Welt sowie zahlreiche Fachmuseen wie das Bata Shoe Museum in Toronto, das Canadian Museum of Nature in Ottawa, das Science North and Dynamic Earth in Sudbury und das Canadian Canoe Museum in Peterborough sind in Ontario zu Hause.   In der Kulturhauptstadt Ottawa beispielsweise befindet sich eines der berühmtesten Museen Kanadas, das Canadian War Museum. Dieses zeigt Artefakte und Informationen aus Kanadas militärischer Vergangenheit sowie eine Reihe an Dauerausstellungen, darunter Exhibitionen über die Kriege auf kanadischem Boden sowie über jene auf der ganzen Welt, die während des 20. Jahrhunderts ausgetragen wurden. Auch der Kalte Krieg und Friedensoperationen sind Gegenstand der Zurschaustellung. www.warmuseum.ca  Oft als architektonisch brillant bezeichnet, beherbergt das Royal Ontario Museum in Toronto reihenweise Kunst, Kultur sowie Naturwissenschaften. Kanadas größtes Museum zieht jedes Jahr mehrere Million Besucher an und gehört zu den weltweit führenden Naturkunde- und Weltkulturmuseen. www.rom.on.ca  Die Kultur der Einheimischen  Unzählige Festivals, Pow Wows und Kulturcenter verteilt in ganz Ontario feiern und ehren die lebhafte Gemeinschaft der Einheimischen. Pow Wows sind geistliche Zusammenkünfte der Eingeborenen, welche 
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der Vergangenheit Tribut zollen, Freundschaften erneuern und zusammen bei Musik, Gesang, Tanz, Speisen und Geschichtenerzählen feiern.  Die meisten Pow Wows finden traditionell im Frühling statt, ganz im Zeichen der Verabschiedung des Winters und der Wiedergeburt der Natur. Dabei bekommen Besucher der Provinz die Möglichkeit, die Kultur der Ureinwohner zu verstehen und Tänzern dabei zuzusehen, wie sie generationenübergreifende Legenden repräsentieren. Kunst, Handwerk, Schnitzereien, Perlenstickerei und Schmuck sind außerdem Gegenstand dieser Events.    Ontarios wohl berühmtester Austragungsort eines Pow Wow ist Manitoulin Island im Norden der Provinz, welche gleichzeitig den Titel als größte Süßwasserinsel der Welt hält. Das ganze Jahr hinweg werden auf Manitoulin Island zahlreiche Pow Wows sowie traditionelle Zeremonien, welche die Kultur der Eingeborenen, deren Kulinarik und Geschichte hochleben lassen, abgehalten. Bekannt ist vor allem der Zhibbaahaasing First Nation Traditional Pow Wow im August mit den weltgrößten Exemplaren einer Friedenspfeife, einer Trommel und eines Traumfängers. Der Pow Wow läuft traditionell von Juni bis September und ermöglicht Besuchern mit dem Great Spirit Circle Trail ein authentisches Erlebnis durch die Geschichte der Region. Auf dem Programmplan stehen zum Beispiel ein Workshop zur Anfertigung eines Traumfängers, Geschichtsstunden und Übernachtungen in einem echten Wigwam.     Familien   Besonders bei Familien erfreut sich Ontario äußerster Beliebtheit, ist die Provinz doch Heimat zahlreicher Attraktionen speziell für Familien mit Kindern. Die Highlights:  Toronto  
• Toronto Zoo – größter Zoo Kanadas und mit über 460 Spezies einer der größten der Welt. www.torontozoo.com   
• Ripley’s Aquarium of Canada – mitten in Torontos Innenstadt verfügt dieses Aquarium über 5,7 Millionen Liter an marinen Lebensräumen. 13.500 exotische Meeres- und Süßwasserbewohner sind hier zu Hause. Ein besonderes Highlight ist das Schnorcheln mit Stachelrochen: Kinder ab sechs Jahren können mit den stachligen Meeresbewohnern auf Tauchstation gehen und sich sogar von einem Rochen küssen lassen. Ob er sich wohl in einen Prinzen verwandelt? Im Eintrittspreis der „Stingray Experience“ ist auch eine Tour hinter den Kulissen des Aquariums enthalten.https://www.ripleyaquariums.com/canada/programs/stingray-experience/ 
• CN Tower – Kinder jeden Alters sind begeistert, wenn sie ganz oben auf dem CN Tower stehen und den spektakulären Blick auf Toronto genießen. Besucher ab 13 Jahren mit Nerven aus Stahl können sich sogar beim „Edge Walk” eine gehörige Portion Adrenalin abholen. www.cntower.ca  
• Ontario Science Centre - Manche Dinge muss man gesehen haben, um sie zu glauben. In der interaktiven Ausstellung im Ontario Science Centre werden wissenschaftliche Phänomene kindgerecht erklärt. Kleine Wissenschaftler können im KidSpark eine eigene Achterbahn bauen, im Musikstudio abrocken oder gigantische Seifenblasen pusten. www.ontariosciencecentre.ca 
• Toronto Islands – Parks, Bootclubs, ein Freizeitpark, mehrere Sandstrände und atemberaubende Blicke auf die Skyline: Die Toronto Islands eignen sich perfekt, um sich eine Auszeit vom Alltag zu gönnen. www.torontoisland.com    Toronto für Kids: http://yo-toronto.com/explore/#sm.00067tfd419plfewq8v180ai5cwy2  
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Niagarafälle  
• Niagarafälle – eines der unglaublichsten Naturspektakel wartet in Ontario! Ganz nah kommt man den Niagarafällen bei einer Hornblower Cruise oder indem man, gekettet an WildPlay’s brandneue Zipline, ganz elegant darüber hinwegschwebt. www.niagaraparks.com / http://wildplay.com/niagarafalls/    Ottawa  
• Rideau Canal – mit Status UNESCO Weltkulturerbe und bekannt als längste Eislaufbahn der Welt im Winter besticht der Kanal mit atemberaubender Szenerie und das ganze Jahr über mit einem großen Angebot an Aktivitäten. http://rcs.ncc-ccn.ca/  
• Canadian Museum of Nature – dieses Museum ist ein wahrer naturgeschichtlicher Spielplatz im Herzen Ottawas. Interaktive Dauerausstellungen mit Dinosaurierskeletten, lebendigen Taranteln und vielem mehr begeistern vor allem wissbegierige Kinder. http://nature.ca/en/home    Großraum Ontario  
• Algonquin Provincial Park – Ganz in der Nähe von Ottawa gelegen bietet der Algonquin Provincial Park als Eingangstor zu Ontarios Wildnis eine Reihe an familienfreundlichen Aktivitäten. Beliebt ist vor allem die Kanusafari mit bestem Blick auf den ikonisch kanadischen Elch. www.algonquinpark.on.ca  
• Santa‘s Village – Hier ist der Weihnachtsmann zuhause und freut sich nicht nur zu Weihnachten über Besuch. Wer ihm eine Postkarte schickt, bekommt pünktlich zum Fest eine Antwort. https://www.santasvillage.ca/attractions/santas-village/ 
• Science North und Dynamic Earth, Sudbury – mit IMAX Theater, einer einmaligen Minentour tief unter der Erde sowie weltklasse Ausstellungen gehören Science North und Dynamic Earth zu den zwei beliebtesten Familienattraktionen in Ontario.     Hotelneueröffnungen   The Anndore House – Januar 2018 Schick & boutique: Nach umfangreichen Renovierungsarbeiten eröffnet das Haus mit 113 Zimmern am 15. Januar umgeben von Museen, Einkaufsläden, Restaurants und einem pulsierenden Nachtleben nur wenige Schritte von Torontos berühmter Kreuzung Yonge & Bloor. www.anndorehouse.com  Hotel X Toronto – Dezember 2017 Rasant und riesig: Mitten in Torontos Innenstadt blickt der Neuzugang zur Library Hotel Collection mit 30 Stockwerken in den Himmel und begrüßt Gäste mit 404 Zimmern und Suiten, Dachterrassenpool und einem 8.361 Quadratmeter großen Spa. hotelxtoronto.com  Bisha Hotel & Residences – Sept 2017  Aladdins Wunderhöhle: Samtüberzogene Wände, Mosaik bestückte Marmorböden und eine intime Atmosphäre beschwören den Zauber aus 1001 Nacht. Das Gebäude thront mit seiner 44-stöckigen Glas-Stahl-Fassade über Torontos Entertainment Viertel. Das siebte Stockwerk wurde von Musiker und Designer Lenny Kravitz ausgestattet. bisha.com  
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The Broadview Hotel – Juli 2017 Von der Absteige zur Augenweide: Über Jahrzehnte war das 126 Jahre alte Gebäude in der Broadview Avenue Zuhause des schäbigsten Stripclubs Torontos. Nach einer Komplettsanierung freuen sich Besucher über 58 Design-Zimmer, die klassische Elemente mit ungewöhnlichen Akzenten kombinieren und eine stylische Dachterrasse. thebroadviewhotel.ca    The June Motel – Mai 2017 Altehrwürdiges Schmuckstück im Prince Edward County: Ein altes Motel wurde kräftig entstaubt und umgemodelt, um im Mai als hippes, gut gelauntes Boutique Hotel neu zu eröffnen. Mitten in Ontarios berühmter Weinregion gelegen, macht das June Motel keinen Hehl aus seinem Faible für einen guten Tropfen und seinem Anspruch an einen perfekt auf die Gäste zugeschnittenen Service. Alle Zimmer kommen in den unterschiedlichsten Formen, Größen und Designs daher, sind von mittelalterlichem Stil geprägt und erstrahlen in hellen, lebendigen Mustern.     Festivals & Events   WINTER FESTIVAL OF LIGHTS, NIAGARA FALLS (18. Nov 2017 – 31. Jan 2018) Die beeindruckenden Niagarafälle werden während dieses Winterfests in ein noch strahlenderes Licht gerückt und die Parkanlagen um die Fälle fünf Kilometer lang mit Lichtinstallationen geschmückt. Die Veranstaltung zählt zu den Top 10 Events in Nordamerika. www.wfol.com  NIAGARA ICE WINE FESTIVAL, NIAGARA-ON-THE-LAKE (26.-27. JANUAR 2018) Weltberühmt und international anerkannt für seinen Eiswein ist Niagara-on-the-Lake. Produziert wird das Getränk mit gefrorenen Trauben und einem Hauch tropischer Früchte wie Litschi und Papaya. Das schmucke Örtchen ist Gastgeber des Ice Wine Festival, das zu Beginn des Jahres bereits zum 23. Mal ausgetragen wird. http://icewinefestivals.com/  CHRISTMAS LIGHTS ACROSS CANADA, OTTAWA (7. Dez 2017 – 7. Jan 2018) Hunderttausende schillernde Festtagslichter beleuchten den Confederation Boulevard, Nationalmuseen, Denkmäler und berühmte Wahrzeichen. Eine festliche Multimedia-Show, die auf das prunkvolle Parliament Building in Ottawa projiziert wird, kombiniert Digitalprojektionen mit Beleuchtungen und einem begleitenden Soundtrack. Die Show begeistert täglich im 13-Minuten-Takt zwischen 16.30 und 2.00 Uhr. https://www.canada.ca/en/canadian-heritage/campaigns/christmas-lights.html  WINTERLUDE, OTTAWA (2.-19. Feb 2018) Besuchen Sie Ottawa, die Hauptstadt Kanadas, für echten “Winterlude”-Spaß! In diesem Jahr wird die kalte Zeit zum 40. Mal mit zahlreichen Aktivitäten zelebriert – freuen Sie sich auf Parks im Winterzauber, Konzerte und das einzigartige Erlebnis, auf den Schlittschuhen den Rideau Kanal, die weltlängste Schlittschuhbahn, entlang zu laufen. www.winterlude.ca  SHAW FESTIVAL, NIAGARA-ON-THE-LAKE (4. Apr -28. Okt 2018) Während des The Shaw Festivals werden die Werke George Bernard Shaws und seiner Zeitgenossen neu inszeniert. In der idyllischen und historischen Ortschaft Niagara-on-the-Lake gelegen, ist das Festival weltweit einzigartig. www.shawfest.com   CANADIAN TULIP FESTIVAL, OTTAWA (11.-21. Mai 2018) Das weltweit größte Tulpenfestival lässt Ottawa erblühen. Dabei wird der natürlichen Schönheit des Frühlings gedacht und gleichzeitig ein Symbol für internationale Freundschaften gesetzt. Den Anfang 
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machten 100.000 Tulpenzwiebeln, die ein Geschenk aus Holland waren – mittlerweile finden sich rund 3 Millionen Tulpen entlang einer 15 Kilometer langen Route. www.tulipfestival.ca  LUMINATO FESTIVAL, TORONTO (Jun 2018) Das Luminato Festival ist ein internationales Fest, das sich der darstellenden Kunst, der Musik und dem Theater verschrieben hat. Das Festival setzt sich zum Ziel, durch Kunst den Blick der Menschen auf die Welt zu verändern. Zu diesem Zweck verwandeln sich öffentliche Plätze in ganz Toronto in Bühnen und ermöglichen es Künstlern, ihre Werke vorzustellen, sie zu teilen und Neues zu erschaffen. https://luminatofestival.com  PRIDE WEEK, TORONTO (Jun 2018) Torontos PRIDE Week ist ein zehntägiges Event zu Ehren der Homosexuellen im Großraum Toronto. Als eines der größten organisierten Festivals dieser Art präsentiert sich die Zeremonie mit verschiedenen Paraden; im letzten Jahr nahm sogar Kanadas Premierminister Justin Trudeau an den Feierlichkeiten teil, und wurde damit zum ersten Amtsinhaber, der je bei den Paraden anwesend war. www.pridetoronto.com  COLLINGWOOD ELVIS FESTIVAL (27. – 29. Jul 2018) Mehr als 70.000 Besucher kommen nach Collingwood nahe der Georgian Bay, um Elvis Presley Tribut zu zollen und dabei zu sein, wenn Elvis-Darsteller aus der ganzen Welt den King des Rock ‘n Roll hochleben lassen. www.collingwoodelvisfestival.com  WIKWEMIKONG CULTURAL FESTIVAL, MANITOULIN ISLAND (4.-6. Aug 2018) Das jährlich stattfindende Wikwemikong Cultural Festival ist das älteste Pow-Wow Kanadas und entführt mit Traditionstänzen und Speisen in die Vergangenheit. www.ourmanitoulin.com/powwow.html  TORONTO CARIBBEAN CARNIVAL, TORONTO (Jul/Aug 2018) Die Straßen von Toronto werden in leuchtende Farben gehüllt, wenn die Stadt bei Inselmusik zum 51. Mal zum ikonischen Toronto Caribbean Carnival zusammenkommt. Mit Bands und Tänzern feiert das Event karibische Kulturen und Traditionen und ist eines der größten Straßenfestivals in Nordamerika. https://carnival.to/  BALA CRANBERRY FESTIVAL, MUSKOKA (Oktober 2018) Stets in der dritten Oktoberwoche feiern Preiselbeeren ihre Hochzeit: Das Bala Cranberry Festival in Muskoka, 2,5 Stunden nördlich von Toronto, besticht durch seine Szenerie aus leuchtend roten Preiselbeeren vor dem Hintergrund rötlich-goldener Herbstbäume.   TORONTO CAVALCADE OF LIGHTS (Ende November 2018) Mit der Beleuchtung des Weihnachtsbaums und einem großen Feuerwerk am Nathan Phillips Square wird in Toronto seit nunmehr 50 Jahren offiziell die Wintersaison eingeläutet. Ebenfalls vor dem Rathausplatz befindet sich eine Schlittschuhbahn, auf der eine große Party stattfindet.  


